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Vorlagen Nr.  40/009/2007 
öffentlich 
 
 
Fachbereich: Amt für Schulen, Kultur und Behindertenförderung 
Bearbeiter/in: Dr. Barbara Bußkamp  

Datum: 02.02.2007 
Az.: 40-2 

 
Beratungsfolge Termine Art der Entscheidung 
 
Ausschuss für Kultur und Tourismus 
 

 
 01.03.2007 
 

 
Kenntnisnahme 

 
 
Schulklassen aus dem Kreis besuchen die Museen im Kreis Mettmann 
 
Finanzielle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Personelle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Organisatorische Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 
 
Der Ausschuss für Kultur und Tourismus nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 



 
 
Fachbereich: Amt für Schulen, Kultur und Behindertenförderung 
Bearbeiter/in: Dr. Barbara Bußkamp 

Datum: 02.02.2007 
Az.: 40-2 

 
 
Schulklassen aus dem Kreis besuchen die Museen im Kreis Mettmann 
 
 
Anlass der Vorlage: 
 
Antrag der CDU-Fraktion vom 09.05.2006 im Schulausschuss am 07.09.2006: 
Die Verwaltung möge prüfen, in welcher Form eine Aktion „Schulklassen aus dem Kreis besu-
chen die Museen im Kreis Mettmann“ gestartet werden kann. 
 
Der Antrag der CDU-Fraktion wurde in der Sitzung des Schulausschusses am 7. September 
2006 in den Ausschuss für Kultur und Tourismus verwiesen (siehe Anlage 4).  
 
 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Über die Frage, wie Schulklassen vermehrt zu Museumsbesuchen im Kreis motiviert werden 
können, wurde ebenfalls in der Besprechung mit den Museumsleiterinnen und –leitern am 
15.12.2006 diskutiert. 
 
Übereinstimmend stellten die Beteiligten fest, dass Museen „außerschulische Lern 
orte“ sind und Museumsbesuche sich durchaus in den Lehrplan integrieren lassen. Ein Wider-
spruch zum Schulgesetz ist somit nicht gegeben, im Gegenteil, Schulausflüge ins Museum 
sind nach wie vor möglich. 
 
Es wurde jedoch auch festgestellt, dass die museumspädagogischen Möglichkeiten der Mu-
seen sehr unterschiedlich sind, abhängig von der Größe des Hauses und der Zahl der haupt-
amtlichen Mitarbeiter. 
 
Folgende Maßnahmen regten die Teilnehmer an, um Schulklassen vermehrt in die Museen 
und Einrichtungen im Kreisgebiet zu ziehen: 
 

• Der Kreis soll zwei spezielle Kreisrundfahrten für Lehrerinnen und Lehrer anbieten, die 
jeweils die Museen im Nord- und im Südkreis besuchen. Dort sollen jeweils Kurzfüh-
rungen angeboten werden. 

• Vorrangig sollen die Schulen in Kreisträgerschaft angesprochen werden, weil dies 
schneller zu leisten ist. 

• Der Kreis soll eine Vermittlerrolle zwischen Schulen und Museen einnehmen: Schul-
dezernenten und Schulverwaltungsämter sollen auf die Museen und ihre pädagogi-
schen Programme hingewiesen werden. 

 
 
Zusätzlich können die Museen von der Kulturabteilung gebeten werden umfangreiches Wer-
bematerial zur Verfügung zu stellen, das dann an alle Schulen im Kreis über die Schulträger 
zur Auslage in den Lehrerzimmern verteilt wird. 
 
Die genannten Maßnahmen werden ab März sukzessive umgesetzt. 
 
 



 
Finanzielle Auswirkung (in Euro) 
 
Produktbereich 04 Kultur und Wissenschaft 

Produktgruppe 01 Kulturförderung 

Produkt 01 Kulturelle Projekte und Vereinigungen 
 
Änderung                         

 Saldo Ergebnis 1.200,00 €                   

 Saldo Liquide Mittel 1.200,00 €                   
 

 Haushaltsmittel stehen im Planjahr zur Verfü-
gung, davon 

 
      
      
      

im Haushaltsplan 
durch genehmigte üpl./apl. 
durch Übertragung aus Vorjahr/en 

 Haushaltsmittel stehen im Planjahr 
bisher nicht zur Verfügung 

 Deckungsvorschlag vorhanden: 
  Ja  
  Teilweise       
  Nein 

 
Gesamt- 
investitionssumme       

Nutzungsdauer (ND)        Jahre 
    verschiedene ND 

 
      
 
Personelle Auswirkung 
 
Wenn zusätzliche Kreisrundfahrten angeboten werden. 
 
Organisatorische Auswirkung 
 
Wenn zusätzliche Kreisrundfahrten angeboten werden.  
 
Anlagen 
 
Antrag der CDU-Fraktion zur Sitzung des Schulausschusses am 18. Mai 2006 – Anlage 4 
 
 


